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Liebe Whisk(e)y-Freunde und Kunden,   
 

Nach dem langen grauen Winter scheint es jetzt doch Frühling zu werden. Ein schönes Glas 

Single Malt Whisky schmeckt aber auch auf der Terrasse. 

Aus Irland haben wir viele interessante neue Abfüllungen von den kleinen Destillerien, die in 

den letzten 10 Jahren gegründet wurden, denn der Whiskey hatte jetzt genügend Zeit zum 

Lagern im Fass. Viele der Brennereien haben die Wartezeit mit der Herstellung von Gin 

überbrückt. Ein paar davon haben wir bei dem letzten Gin-Tasting verkostet, die sehr 

überzeugend waren. 

Auch aus Schottland kommen von den Destillerie endlich wieder schöne neue Single Malts. 

Es wurde viel mit unterschiedlichen Fassreifungen experimentiert.  

Bei den gut besuchten Tastings seit Januar haben wir unseren Gästen eine sehr 

abwechslungsreiche Auswahl an Whisky und Whiskey geboten. Die Tastings im März und 

April habe ich Ihnen ab der 2. Seite beschrieben. 

Wir haben im Mai noch zwei Tastings in Markneukirchen und Bad Steben. Unsere Tastings in 

Hof beginnen dann wieder ab 29. September. Die Termine findet Ihr auf unserer Internetseite 

unter „Tastings „.  

 

 
 

Diese 5 Rumsorten gab es beim Rumtasting am 3. Februar 2023 

28 Jahre  

Celtic Art  
von 1995 -2023 
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264. Whisky-Tasting am 24. März 2023 
 
 

 
 

Die Feinkosthändler Berry Bros. & Rudd sind eine der besten Adressen in London und 

handeln bereits seit Anfang des 19. Jahrhunderts mit Whisky. Sie sind auch die Besitzer der 

schottische Destillerie Glenrothes. Der Scotch Malt Whisky Sherry Cask reift in 

Sherryfässern. Er hat eine schöne dunkle Farbe und aus dem Glas kommen sofort intensiv 

fruchtige Aromen. Am Gaumen haben wir Noten von Mandeln, Pflaumen und Orangen. Der 

Abgang ist lang und angenehm. 

 

Die Destillerie Ardmore in der Speyside wurde 1898 von dem Blendhersteller Teachers 

gegündet. Ihre Malts haben meist eine rauchige Note. Wir probierten eine 12jährige 

Abfüllung von dem Händler Signatory, gereift in Oloroso Sherry Butts. Die Farbe ist 

dunkler Bernstein. Erst kommen die fruchtigen Sherryaromen, aber dann wird es am Gaumen 

würzig und im Abgang zeigt sich zart etwas Rauch. Ein sehr vielseitiger und ausdrucksstarker 

Ardmore. 

 

Die Destillerie Dailuaine wurde 1852 in einem abgelegenen Seitental des River Spey erbaut. 

Sie besaß sogar eine eigene Bahnlinie mit betriebseigener Dampflock. Elektrischen Strom 

bekam die Brennerei aber erst im Jahr 1950. Die Malts von Dailuaine waren schon immer ein 

Hauptbestandteil der Blends von Johnnie Walker. Sie werden nur selten als lang gereifte 

Single Malts angeboten. Der 16jährige Dailuaine aus der limitierten Serie Flora & Fauna 

of Scotland entwickelt sofort herrlich fruchtige Aromen. Die lange Reifung macht ihn 

unheimlich weich und der gesamte Gaumen ist erfüllt von Geschmacksvielfalt. Ein sehr 

leckerer Whisky! 

  Georg Bernard Shaw, Irischer Dramatiker, Politiker, Satiriker, Musikkritiker und Pazifist, 1856 1950.    

 „Whisky ist flüssiges Sonnenlicht!“ 
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Preisliste 264. Whisky-Tasting am 24.03.2023 
 

Berry Bros. & Rudd Whisky Sherry Cask 
Blended Malt Whisky aus Schottland 

Reifung in Sherryfässern 

 ohne Altersangabe    44,2% Vol.    

EUR 49,90 
  

Ardmore Vintage 2010 
Highland Single Malt Whisky  

Signatory Collection gereift in Oloroso Sherry Butts 

12 Jahre    43 % Vol.   

EUR 56,90 
 

 Dailuaine 16 Jahre Flora & Fauna 
Speyside Single Malt Whisky  

Limited Edition Sherry Casks 

16 Jahre     43 % Vol.   

EUR 79,90 
   

Caol Islay Distillers Edition 2022 
Islay Single Malt Whisky   

 Nachgereift im Moscatel Fass 

ohne Altersangabe   43 % Vol.    

EUR 79,90 
 

Kilchoman Genesis Peating Stage 3 
Islay Single Malt Whisky  

Cask Type: 70% Bourbon - 25% Sauternes - 5% Sherry 

Streng limitiert auf 3600 Flaschen 

ohne Altersangabe  49,4 % Vol.   

EUR  99,90  
 

Nach der Pause ging es dann auf die Whiskyinsel Islay. Die Destillerie Caol Ila liegt  an der 

Steilküste oberhalb des kleinen Hafen Port Askaig. Auf ihren großen Brennblasen wird ein 

eleganter rauchiger Whisky produziert. Für die limitierte Distillers Edition reift der Whisky  

in American Oaks und erhält noch ein Finish in Moscatel Fässern. Erst kommen fruchtige 

Aromen, dann aber sofort Rauch und Torf. Dieser Whisky haftet angenehm am Gaumen, ohne 

das Gefühl von Rauch erdrückt zu werden. Ich finde die Beschreibung auf der Flasche 

treffend: <The deep, sweet and smocky flavour profile reflects the intense colours of the late 

afternoon sunshine after a storm has passed=. 
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An der Westküste findet man die kleine Kilchoman Farm Distillery. Hier wird auf zwei 

kleinen Brennblasen ein ehrlicher Islay Malt gebrannt. Vom Anbau der Gerste bis zum 

Abfüllen auf Flasche macht Kilchoman alles selbst. Von dem Kilchoman Genesis Stage 3 gab 

es nur 3600 Flaschen. Es wurde stärker getorftes Malz verwendet und er reift in 

Bourbonfässern, Sauternes- und Sherryfässern. Die Süßweinfässer bringen üppige 

Fruchtnoten, aber dann wird es richtig angenehm rauchig. Wieder ein genialer Kilchoman. 

 

Special Old Whisky Tasting am 21. April 2023 
 

 
 

Auf diesen Abend haben sich die Teilnehmer schon lange gefreut, denn diese nun schon 

legendären Special Old Tastings bieten wir nur zweimal im Jahr an.  

Es wird immer schwieriger, „bezahlbare“ alte Whisky zu bekommen, aber wir haben wieder 

ein paar sehr interessante Abfüllungen gefunden. 

Die Destillerie Glen Garioch in dem kleinen Ort Old Meldrum bei Aberdeen zählt zu den 

ältesten Brennerein Schottlands. Sie wurde 1798 gegründet, war in ihrer langen 

Firmengeschichte aber häufig geschlossen. Als Starter bot ich den Glen Garioch Founders 

Reserve – ein kräftiger Highlander mit fruchtig-würziger Note. Dann kam der 18jährige Glen 

Garioch Darkness, gereift im Sherryfass. Sofort eine wunderschöne Sherrynote, Orange, 

Vanille und dunkle Früchte. Er entwickelt sich erst richtig am Gaumen. Es wird würzig, 

fruchtig und am Ende merkt man getorftes Malz. Ein schöner „altmodischer“ Highlander. 

Die Destillerie Auchroisk wurde erst 1974 gebaut und produziert auf acht großen Brennblasen  

Maltwhisky zur Herstellung von Blends. Es gibt kaum lange gereiften Single Malt. Wer jetzt 

aber etwas Langweiliges erwartet, der täuscht sich – Auchroisk hat Potenzial!  

Der 25jährige Auchroisk von Signatory reift erst in Hogsheads und anschließend im großen 

Sherryfass. Der Geruch erinnert an einen Obstler. Pfirsich und Birne stehen im Raum. Am 

Gaumen ölig-schwer entwickelt sich eine unbeschreibliche Geschmacksvielfalt. Der Abgang 

ist XXL. Ein Hochgenuss! 

Der nächste Whisky war äußerst markant und eigenwillig, aber extrem interessant. Die 

Brennerei Cambus wurde bereits 1813 gegründet und galt als die größte Grain Whisky 

Destillerie in Schottland. Auf Coffey Stills wurden Mengen an Whisky zur Herstellung von 

Blends produziert. Sie wurde im Jahr 1993 stillgelegt, aber der Händler Hunter Laing bietet in 

seiner Serie Souvereign manchmal Einzelfass-Abfüllungen an. Unser Cambus reifte 30 Jahre 
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im Fass! Der Geruch war außergewöhnlich, ein Teilnehmer meinte, es erinnert ihn an 

Schwefelholz. Mit etwas Wasser kommen plötzlich Aromen von Birne und Marzipan. Die 

wahre Vielfalt entwickelt sich erst richtig ganz hinten am Gaumen und steigert sich zu einem 

sehr langen Abgang. Der Cambus zeigt, Single Grain Whisky ist nicht langweilig, er muß nur 

sehr, sehr lange im Fass reifen. 

Der letzte Whisky des Abends überraschte schon durch seine extrem dunkle Farbe, denn das 

ist Natural Colour, nicht Zuckerkulör! Man könnte meinen, es wurde Cola abgefüllt. Auch die 

Destillerie Allt-a-Bhainne ist eine neue moderne Brennerei, die Malt Whisky für die Blender 

produziert und kaum als Single Malt erhältlich ist. Auch dieser 22jährige Allta-a-Bhainne von 

Signatory reifte erst in Hogsheads und dann in einem großen Sherryfass. Beim Einschänken 

kommen schon die intensiven Sherrynoten nach Mandeln, Rosinen und Vanille. Je länger er 

im Glas ist, umso mehr entwickelt sich die fruchtige Note des Whisky. Der Abgang ist lang 

und kräftig, mit etwas Wasser wird es angenehmer. 

Es gab an diesem Abend keinen Islay Malt, denn lange gereifte, alte rauchige Whisky sind 

mittlerweile im Preis so extrem stark angestiegen, dass sie sich nun außerhalb unseres 

Budgets von 80 Euro des Eintrittspreises für unsere Special Old Tastings bewegen! Im 

Anschluss nun die Preisliste. 

 

Preisliste zum Whisky-Tasting„Special Old” am 21. April 2023 
 

Glen Garioch Founders Reserve 
Highland Single Malt Whisky  

Ohne Altersangabe  48 % Vol. 

EUR 47,90  
 
 

Glen Garioch Darkness  18 Years 
Highland Single Malt Whisky 

Limited Edition gereift im Oloroso Sherry Fass  

18 Jahre    49,4 % Vol.   EUR 179,-  
 

 

Auchroisk 1996  25 Years  
Speyside Single Malt Whisky 

Matured in a Hogsheads and Sherry Butt Cask Strenght Collection von Signatory 

   25 Jahre   48,5% Vol.  Bottle No. 153 of 684     EUR  255,-  
 

Cambus 1991 30 Years 
Single Grain Scotch Whisky 

Sovereign Single Cask Collection 

30 Jahre   51,2% Vol. gesamt 281 Flaschen   EUR  165,-  
 

Allt-A-Bhainne 2000 22 Years 
Speyside Single Malt Whisky 

Matured in  Hogsheads & Sherry Butt 

Cask Strength Collection von Signatory 

22 Jahre  46,2 % Vol.  Bottle No. 585 of 689    EUR  269,-  
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4. Gin Tasting am 17. März 2023 

Diese schönen handcrafted Gins aus kleinen Destillerien in Irland, Schottland und England 

gab es bei dem sehr interessanten Tasting. Es waren wieder nur sehr wenig Teilnehmer und 

wir überlegen, ob es sich rentiert, noch einmal ein Gin Tasting anzubieten.  

 

Minke Irish Gin 

Irland, Clonakilty Distillery, Tasting Notes: Würzig, erfrischende Zitrusnote, „Atlantikbrise“ 

Preis: 42,50 Euro 
 

Dingle Irish Pot Still Gin 

Irland, Dingle Distillery,   Tasting Notes: Fruchtig, blumig, sehr mild 

Preis: 39,00 Euro 
 

Gunpowder Irish Gin 

Irland, Drumshanbo Distillery,   Tasting Notes: Exotische Gewürze und Früchte, grüner Tee 

Preis: 44,00 Euro 
 

Isle of Raasay Gin 

Schottland, Insel Raasay,    Tasting Notes: Würzig, Zitrusschalen, Orangenschalen, Kräuter 

Preis: 46,00 Euro    
 

Mermaid Gin 

England, Isle of Wight 

Tasting Notes: Mit Seetang, fruchtige Note mit leicht pfeffrig-salzigem Abgang 

Preis: 47,90 Euro 
                                                                                                                  
Die Beschreibungen der Single Malt Whisk(e)y, der Blended Malts sowie aller Spirituosen, 

die wir gekostet und verkostet haben, sind die persönlichen Eindrücke von Heidi Schramm 

und dem gesamten Celtic Art-Team.   

 

Heidi Schramm   

Arnold Hertel 

Marlene Engelbrecht 
  

Celtic Art Whisk(e)y & More 
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